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Liebe OCHSENFURTERinnen  
und OCHSENFURTer,

was macht Ochsenfurt so lebenswert?
Es sind die Altstadt, die Ortsteile, die Nähe zum Main und 
vor allem dieses gute Gefühl, dass man sich kennt und 
füreinander da ist.

Damit das so bleibt, braucht es Verantwortung und einen 
klaren Blick nach vorn. Wir Grünen wollen, dass Ochsen-
furt auch in Zukunft ein gutes Zuhause ist für Kinder und 
Jugendliche, für Familien, für ältere Menschen und für alle, 
die hier leben oder neu dazukommen.

Uns geht es darum, den Alltag spürbar zu verbessern. 
Kinder sollen sicher unterwegs sein, Jugendliche brauchen 
Orte für sich, und alle sollen sich gut und unbeschwert in 
der Stadt bewegen können. Gleichzeitig muss Ochsenfurt 
besser mit Hitze und Starkregen umgehen können.

Wir setzen uns für eine Wirtschaft ein, die hier verwurzelt 
ist, Arbeit sichert und fair mit Mensch, Umwelt und Zukunft 
umgeht. Und wir wollen bezahlbares Wohnen, damit alle 
Generationen hier gut leben können.

Mehr Miteinander, mehr Lebensqualität, mehr Ochsenfurt.
Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass Ochsenfurt auch 
in Zukunft für alle lebenswert bleibt.

Teresa Müller-Ott & Jan Kohlhepp 
Spitzenkandidatin & Bürgermeisterkandidat
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Teresa
MÜLLER-OTT

Projektmanagerin

43 Jahre alt / geboren in Würzburg /  
verheiratet / Grüne Ortsbeisitzende  

„Ich will, dass das Leben in Ochsenfurt 
leichter wird: sicher unterwegs sein, sich in 
der Stadt wohlfühlen, bezahlbar leben und 
gehört werden. Meine Politik setzt beim 
Alltag an und übernimmt Verantwortung für 
Kinder, Natur und alle, die Unterstützung 
brauchen.
 
Ich kandidiere, weil ich Menschen ernst 
nehme und da bin, wenn es schwierig wird. 
In einer Zeit, die viele verunsichert, setze 
ich auf Zuhören, Zusammenhalt und ver-
lässliche Entscheidungen. Für euch und für 
eine Stadt, in der niemand verloren geht.“

BRITTA
HUBER

Biologin

65 Jahre alt / Schöffin / Stadträtin seit 2014 / 
Grüne Ortsvorsitzende

„Ich will Ochsenfurt zukunftsfest machen! 
Mehr Grün gegen Hitze, Wasserspender für 
alle, wirksamer Klimaschutz, bezahlbare 
Wohnungen, sichere Radwege und Carsharing, 
Treffpunkte in jedem Ortsteil, mehr Mitein-
ander und echte Mitsprache: Transparente 
Politik - eure Ideen sollen zählen! Für ein le-
benswertes Ochsenfurt – heute und morgen.
 
Warum? Weil Klimaschutz Menschenschutz 
ist. Weil Ochsenfurt mehr als nur Wohnen 
und Arbeiten sein muss. Weil wir besser leben 
in lebendiger Nachbarschaft. Weil ich eine 
starke Grüne Fraktion will – mit mehr Frauen, 
die kompetent mitgestalten! Damit wir auch 
morgen noch gut hier leben können. Gemein-
sam machen wir Ochsenfurt fit für morgen.“

JAN
KOHLHEPP

Elektrotechniker

35 Jahre alt / geboren in Ochsenfurt / Stadtrat / 
Vorstand im TV Ochsenfurt

„Seit 2020 im Stadtrat weiß ich: Politik 
bedeutet handeln, nicht warten. Unsere Stadt 
hat enormes Potential, das wir jetzt nutzen 
müssen. Meine Ziele für Ochsenfurt: konse-
quenter Klimaschutz, Mobilität für alle, sozi-
aler Zusammenhalt und solide, neu gedachte 
Finanzen.
     
Ich will Bürgermeister werden, weil Ochsen-
furt eine junge, verantwortungsvolle und 
zukunftsorientierte Führung braucht. Ich will 
nicht nur verwalten, sondern gestalten. Ich 
trete an, weil Veränderung möglich ist, wenn 
man zuhört, verbindet und mutig handelt. Für 
ein ökologisches, soziales und demokrati-
sches Ochsenfurt mit starker Grüner Liste.“

Charles
Leineweber

Referent der Geschäftsführung 

42 Jahre alt / geboren in Samoa / verheiratet / 
Fundraiser / Grüner Ortsvorsitzender / Schöffe

„Ich stehe für Klimaschutz, Antidiskriminierung 
und soziale Gerechtigkeit, die im Alltag spürbar 
werden. Ochsenfurt soll stärker in erneuer-
bare Energien investieren, mit Beteiligung 
der Bürger:innen und bezahlbarer Energie. 
Entlastung bei Strom und Miete, sozialer 
und auch altersgerechter Wohnungsbau und 
solide Finanzen schaffen Lebensqualität und 
Zukunftssicherheit.
 
Ich kandidiere gegen Ungerechtigkeit: wenn 
das Klima verspielt wird oder Chancen un-
gleich verteilt sind. Durch mein Engagement 
in Vereinen und Sozialarbeit bin ich nah bei 
den Menschen. Ich will verbinden und Verant-
wortung übernehmen – für ein solidarisches 
Ochsenfurt!“

PLATZ
1

2 4

3



KO M M U N A LWA H L 2 0 2 6 76 O C H S E N F U RT

Kristina 
KRAMER

37 Jahre alt / Juristin /  
Oberregierungsrätin

„Als Juristin und Mutter setze ich 
mich für eine sichere, durchdachte 
Verkehrsführung und einen bar-
rierefreien ÖPNV ein; außerdem 
für ein lebendiges, zukunftsorien-
tiertes Ochsenfurt mit kommu-
nalem Klima-/Hitzemanagement 
und attraktiven Freizeitangebo-
ten für alle Generationen.“ 

Melanie 
Paschall-Schick

46 Jahre alt / Projekt- und 
Kommunikationsmanagerin

„Ich unterstütze eine starke 
und vielfältige Stadtratsliste. 
Besonders freut mich, dass vie-
le Frauen den Mut haben Ver-
antwortung zu übernehmen 
und die Zukunft Ochsenfurts 
mitzugestalten. Das ist wichtig 
und ein ermutigendes Signal 
für andere Frauen.“

Horst  
Klement

57 Jahre alt / Fotografenmeister / 
Jugendleiter 

„Zukunft gestalten statt gegen 
Windmühlen kämpfen! Ich stehe 
für bürgernahe Politik, die Natur
gesetze achtet und Interessen 
verbindet. Miteinander statt 
Ideologie: Ich setze mich ein für 
Lösungen, die uns als Ochsenfurt 
wirklich voranbringen.“ 

Tommi 
Neubauer

46 Jahre alt / Darstadt /           
Kommunikationsfachwirt

„Mein Herz brennt für eine 
Stadt, in der Kultur wieder 
großgeschrieben wird. Kultur 
ist Begegnung, Bildung, Vielfalt 
und Lebensqualität – sie öffnet 
Räume für Dialog, Kreativität und 
Zusammenhalt. Kultur ist mehr 
als Bratwurst.“

Linda 
HEFELE

30 Jahre alt / Musiktherapeutin

„Als junge Mutter und Musikthe-
rapeutin in einer psychiatrischen 
Klinik weiß ich, wie wichtig Zu-
sammenhalt ist. Ich stehe für ein 
respektvolles Miteinander, gute 
Integration statt Ausgrenzung 
und für eine Stadt, in der Vielfalt 
und Musik verbinden.“

Tabea
Leineweber

33 Jahre alt /  
Grafik- und Textildesignerin

„Als junge, kreativ arbeitende 
Frau setze ich mich für Gleichbe-
rechtigung, starke Frauenrechte 
und wirksamen Klimaschutz ein. 
Gegen Ungerechtigkeit, gegen 
Hitze in der Stadt – für mehr 
Grün und echte Zukunftsper- 
spektiven.“
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Franz 
Rustige

68 Jahre alt / Arzt im Ruhestand 
/ Grüner Ortsbeisitzender

„Als Oberarzt im Ruhestand habe 
ich jetzt mehr Zeit für mein politi-
sches Engagement. Ich bin schon 
lange bei den Grünen und möch-
te mich verstärkt für Nachhaltig-
keit, soziale Verantwortung und 
eine resiliente, zukunftsfähige 
Stadt einsetzen – mit Erfahrung, 
Weitsicht und grünen Werten.“

Jens 
Schipper

50 Jahre alt / Goßmannsdorf /  
Lehrer

„Als engagierter Lehrer und 
Vater sehe ich, wie wichtig 
ein guter Start ins Leben ist. 
Daher setze ich mich für starke 
Bildung, konsequenten Umwelt-
schutz und Gleichberechtigung 
ein. Für eine lebenswerte 
Zukunft und faire Chancen für 
unsere Kinder.“

Sabine 
Liczewski

64 Jahre alt / geb. in Berlin / 
Krankenschwester

„Ich bin Krankenschwester und 
seit 30 Jahren in der ambulanten 
Pflege tätig. In der Coronazeit er-
lebte ich, wie wichtig Treffpunkte 
gerade für Senioren sind – gegen 
Einsamkeit. Ich kämpfe für mehr 
bezahlbare Wohnungen und für 
Barrierefreiheit. Die Senior*innen 
dürfen wir nicht vergessen!“

Meike 
Eggers

58 Jahre alt / Ärztin

„Als Fachärztin setze ich mich 
für eine verlässliche Gesund-
heitsversorgung auf dem Land 
ein. Der Erhalt der Mainklinik ist 
mir wichtig. Gleichzeitig enga-
giere ich mich für Umweltschutz 
und gute Lebensbedingungen 
für alle.“

Thomas 
Lauer

48 Jahre alt / geb. in Würzburg / 
Verwaltungsangestellter 

„Ich möchte eine ökologisch-
ökonomische Modernisierung 
in Ochsenfurt voranbringen 
und plädiere für Pragma-
tismus und Kompromisse 
innerhalb des Stadtrats und 
Stadtführung. Außerdem 
setze ich mich für maximal 
mögliche Transparenz ein.“

MaXimilian 
Langer

41 Jahre alt / Kleinochsen-
furt /  Business Area Manager 
Retail / 1. Vorsitzender Tafel

„Als gebürtiger Ochsenfur-
ter, lokal stark vernetzt und 
Vorsitzender der Tafel setze 
ich mich für unsere Stadt ein. 
Sportlich aktiv, beruflich er-
fahren im Handel. Ich bringe 
Netzwerk, Tatkraft und Herz 
für Ochsenfurt ein.“

5



Infostand am Rathaus 

HIER KÖNNEN SIE
UNS TREFFEN

31.01.26

Infostand am Rathaus07.02.26 10 - 12 Uhr, Mit Landratskandidat Sven Winzenhörlein

10 - 12 Uhr 

Grünes Sofa - Wo Zukunft Platz Nimmt14.01.26 Ort: Pfarrheim St.Andreas Ochsenfurt, ab 19 Uhr

Infostand am Rathaus 14.02.26 10 - 12 Uhr, Mit Landtagsabgeordnete Kerstin Celina

Infostand am Rathaus  & Putz Munter21.02.26 Infostand 10 - 12 Uhr, Putzmunter im Stadtgraben - Treffpunkt 
an der Mühlsteinskulptur am Mainparkplatz um 14 Uhr 

Infostand am Rathaus 28.02.26 10 - 12 Uhr 

Infostand am Rathaus 07.03.26 10 - 12 Uhr 
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SteFANIE 
HiLLESHEIM

40 Jahre alt / Dipl. Pädagogin / 
wiss. Mitarbeiterin

„Als wissenschaftlich tätige 
Diplompädagogin und Mutter 
setze ich mich für hochwertige 
Bildung und Nachhaltigkeit 
ein. Mir sind aktiver Umwelt-
schutz, soziale Gerechtigkeit 
und eine faire, gleichberech-
tigte Gesellschaft wichtig.“

PETER 
WENDEL

62 Jahre alt / geb. in Ochsen- 
furt / Angestellter / verheiratet

„Als Musiker setze ich mich 
für ein lebendiges kulturel-
les Leben in Ochsenfurt ein. 
Kultur bildet, verbindet und 
inspiriert. Viele Kulturschaf-
fende handeln ökologisch und 
im Do-it-yourself-Geist. Das 
möchte ich stärken.“

GUNNAR 
OLSEN

 Schlagzeuger / Musiklehrer

„Ich setze mich ein für Demokra-
tie, Mitmenschlichkeit , Natur-
schutz und Maßnahmen gegen 
die Klimakatastophe. 
Ich bin auch für ein Silvester-
Böller-Verbot.“

NICOLE
WENDEL

58 Jahre alt /  
Sozialpädagogin / verheiratet

„Als Sozialpädagogin liegen 
mir Kinder und Jugendliche 
besonders am Herzen. Ich setze 
mich für gute Erziehungsarbeit, 
gleiche Chancen für alle Kinder, 
eine vielfältige Gesellschaft und 
den Schutz unserer natürlichen 
Lebensgrundlagen ein.“

20
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MEHR 
GRÜN. 
KLIMA 
SCHÜTZEN.
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Der Klimawandel ist nicht irgendwo weit weg, son-
dern längst bei uns in Ochsenfurt angekommen. Heiße 
Sommer, plötzliche Starkregen, überflutete Keller: Das 
sind keine Ausnahmen mehr, sondern Warnsignale. Wir 
müssen handeln, und zwar jetzt.

Klimaschutz ist kein Luxus, sondern Lebensschutz. Er 
schützt unsere Stadt, unsere Äcker, unsere Häuser und 
unsere Gesundheit. Und er beginnt direkt vor unserer 
Haustür: Weniger Beton, mehr Grün. Offene Flächen 
lassen Regen versickern, entlasten die Kanalisation 
und verhindern Schäden. Grünflächen wirken wie 
natürliche Schwämme, denn sie halten Wasser zurück 
und kühlen die Stadt in Hitzeperioden.

Mehr Bäume, begrünte Plätze und Fassaden machen 
Ochsenfurt nicht nur sicherer, sondern auch schöner. 
Sie schaffen Schatten, senken die Temperaturen und 
machen unsere Altstadt wieder lebenswert, besonders 
für Kinder und ältere Menschen sowie für alle, die 
draußen unterwegs sind.

Wir Grünen sorgen dafür, dass Ochsenfurt vorbereitet 
ist. Mit einem klugen Konzept für Hochwasserschutz 
und Klimaanpassung. Damit Starkregen nicht zur Ka-
tastrophe wird und Hitze nicht zur Gesundheitsgefahr. 
Jeder Schritt in Richtung Klimaschutz ist ein Schritt in 
Richtung Sicherheit für uns alle.
Denn eines ist klar: Klimaschutz schützt Leben. Und 
wir machen ihn möglich.

•	 Stabiles Klima
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MEHR 
MOBILITÄT. 
LEBENSQUALITÄT
STEIGERN.

MEHR
ENERGIE. 
WIRTSCHAFT
STÄRKEN.

Bezahlbare Energie ist das Fundament unserer 
Wirtschaft. Mit erneuerbaren Energien machen 
wir Ochsenfurt unabhängig von teuren Impor-
ten und globalen Krisen. So bleibt die Wert-
schöpfung direkt bei uns vor Ort. 
Sonne, Wind und Speicher sind kein Selbst-
zweck, sondern unsere Standortgarantie: 
Sie liefern klimafreundlichen Strom, senken 
langfristig die Preise und schaffen Planungs-
sicherheit für Betriebe. Das entlastet unsere 
Haushalte spürbar – für mehr Netto am 
Monatsende.
Der Main ist Teil unserer Energiezukunft: Mit 
Flusswärmepumpen gewinnen wir klima-
freundliche Energie direkt vor unserer Haustür. 
Das schont unser Klima, senkt die Überhitzung 
des Flusses und lässt sich ideal in eine moderne 
Wärmeversorgung integrieren.

Smarte Netze auf Basis erneuerbarer Energien 
versorgen Quartiere zuverlässig, bezahlbar und 
unabhängig von fossilen Brennstoffen.
Und das Beste: Alle können mitmachen. 
Bürgerenergieprojekte bringen Menschen 
zusammen. Wer sich beteiligt, profitiert - und 
die Gewinne bleiben in Ochsenfurt.
Lokale Betriebe spielen dabei eine zentrale 
Rolle: Handwerk, regionale Unternehmen 
und Dienstleister schaffen Aufträge, sichern 
Arbeitsplätze und fördern Innovation.
Wir Grünen kümmern uns darum, dass Ochsen-
furt diese Chancen nutzt – mit klaren Entschei-
dungen, verlässlichen Rahmenbedingungen 
und dem Mut, in die Zukunft zu investieren: für 
faire Energiepreise, starke Betriebe und eine 
klimafreundliche Zukunft.

Gute Mobilität bedeutet Freiheit - und die 
beginnt nicht erst an der Garage. In Ochsen
furt wollen wir, dass alle bequem und kli-
mafreundlich unterwegs sind: zur Arbeit, zum 
Einkaufen, zu Freunden oder einfach zum 
Genießen unserer schönen Stadt.
Bus und Bahn müssen zuverlässig, bezahlbar 
und gut erreichbar sein. Das entlastet die Stra-
ßen, senkt Lärm und Abgase und schafft Platz 
für Menschen statt Autos. Davon profitieren 
alle, besonders diejenigen, die kein Auto oder 
keinen Zweitwagen haben. 
Radfahren und Zufußgehen machen Spaß, 
sind gesund und schützen das Klima. Sichere 
Radwege, gute Abstellmöglichkeiten und 
klare Wegeführungen machen den Umstieg 

leicht. Wer weniger Auto fährt, spart Geld und 
gewinnt Lebensqualität.
Und: Mobilität ist Tourismus! Gäste kommen 
gern in eine Stadt, die gut erreichbar ist und 
zum Verweilen einlädt. Kurze Wege, eine 
attraktive Altstadt und die Nähe zu Natur und 
Kultur machen Ochsenfurt zum Lieblings-
ziel für Tagesausflüge und Urlaub. Weniger 
Durchgangsverkehr bedeutet mehr Ruhe, mehr 
Sicherheit und mehr Flair für alle, die hier 
leben oder zu Besuch sind.
Wir Grünen sorgen dafür, dass Ochsenfurt be-
weglich bleibt. Investitionen in Bus, Bahn und 
Fahrrad sind Investitionen in unsere Zukunft: 
für mehr Lebensqualität, nachhaltigen Touris-
mus und ein attraktives Ochsenfurt.

WIRTSCHAFT MOBILITÄT
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MEHR
MITEINANDER. 
GEMEINSCHAFT
LEBEN.

Ochsenfurt soll ein Ort sein, an dem niemand 
allein bleibt. Wo Menschen sich begegnen, mit- 
einander lachen, füreinander da sind. Egal wie 
alt, woher sie kommen oder ob sie eine Ein-
schränkung haben, unsere Stadt ist für alle da.
Gemeinschaft beginnt dort, wo Türen offen-
stehen. Zugang für alle ist kein Luxus, sondern 
ein Versprechen: Jede und jeder soll teilhaben 
können, ob in öffentlichen Gebäuden, auf 
Wegen oder bei Informationen. Das hilft nicht 
nur Menschen mit Behinderung, sondern auch 
Familien mit Kinderwagen und älteren Men-
schen. Es macht unser Leben einfacher und 
menschlicher.
Wir brauchen Orte, die verbinden. Begegnungs-
stätten in den Ortsteilen, wo man sich trifft, 
redet, feiert, gemeinsam Zeit verbringt. Wo 

Nachbarschaft wieder lebendig wird. Kurze 
Wege, offene Angebote, die Nähe und Verständ-
nis füreinander schaffen.
Kultur ist Herzschlag. Musik, Theater, Feste und 
Vereine machen unsere Stadt bunt und leben-
dig. Sie bringen Menschen zusammen, schaffen 
Identität und Freude. Kultur darf kein Privileg 
sein - sie gehört allen.
Denn: Wer dazugehört, fühlt sich sicher. Wer 
gehört wird, vertraut. So entsteht Zusammen-
halt. So entsteht Demokratie.
Wir Grünen investieren in das, was uns stark 
macht: Gemeinschaft. Für ein Ochsenfurt, das 
menschlich ist, offen und voller Leben. Für eine 
Stadt, in der niemand ausgeschlossen wird und 
alle ein Zuhause finden.

Politik darf nicht wie ein geschlossener Raum 
wirken. Wir Grünen wollen zeigen: Ochsenfurt 
gehört allen und Entscheidungen ebenso. Wir 
machen keine Politik „von oben“, sondern ge-
meinsam mit den Menschen, die hier leben.
Transparenz ist der erste Schritt. Entscheidun-
gen im Stadtrat müssen verständlich erklärt 
werden, das heißt ohne Fachchinesisch, ohne 
Geheimniskrämerei. Alle sollen wissen, was 
passiert und warum. Nur wer informiert ist, 
kann mitreden.
Beteiligung ist kein Extra, sondern unser Prin-
zip. Menschen kennen ihre Stadtteile am bes-
ten. Ihre Ideen und Erfahrungen sind Gold wert. 

Deshalb wollen wir Beteiligung frühzeitig und 
ehrlich ermöglichen. Nicht als Alibi, sondern als 
echte Mitgestaltung.
Und: Mitsprache muss einfach sein. Keine 
komplizierten Formulare, keine Hürden. Ob 
online oder vor Ort – wir schaffen wir niedrig-
schwellige Angebote. Auch junge Menschen 
sollen Räume bekommen, um ihre Zukunft 
mitzugestalten.
Denn Demokratie endet nicht bei der Wahl. Sie 
lebt vom Mitmachen im Alltag. Wir Grünen öff-
nen Türen, hören zu und handeln gemeinsam. 
Für mehr Vertrauen, mehr Zusammenhalt und 
eine starke Demokratie in Ochsenfurt.

ZUSAMMENHALT BÜRGERBETEILIGUNG

MEHR
MITSPRACHE. 
DEMOKRATIE
STÄRKEN.
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Unsere Kinder sind unsere Zukunft und trotzdem leben 
viel zu viele in Armut. Auch in Ochsenfurt gibt es Kinder, 
die hungrig in die Schule gehen, die keinen ruhigen Platz 
zum Lernen haben, die in beengten Wohnungen groß wer-
den. Das ist nicht hinnehmbar. Jedes Kind verdient Sicher-
heit, Bildung und Chancen, egal, wie dick der Geldbeutel 
der Eltern ist.

Kinderrechte sind für uns nicht verhandelbar. Wir wollen 
Kitas und Schulen stärken, Bildungsangebote ausbauen 
und echte Mitbestimmung für junge Menschen schaffen. 
Bildung ist der Schlüssel, um Armut zu durchbrechen und 
Perspektiven zu eröffnen. Wer Kinder schützt, schützt die 
Zukunft unserer Stadt.

Und: Wohnen darf kein Luxus sein. Familien brauchen 
bezahlbare Wohnungen, damit sie hierbleiben können. 
Junge Menschen brauchen Raum, um ihr Leben zu starten. 
Wir wollen mehr Wohnraum schaffen, der erschwinglich 
bleibt, und zwar so, dass die Nebenkosten niedrig sind. 
Moderne Bauweise sorgt dafür, dass Heizung und Strom 
günstig bleiben. Das entlastet Haushalte und macht Woh-
nen langfristig sicher.

Ochsenfurt hat die Chance, ein attraktiver Wohnort im 
Würzburger Umland zu sein; nicht nur für Gutverdienende, 
sondern für alle. Wenn wir klug planen, profitieren wir 
gemeinsam: Familien finden ein Zuhause, Menschen mit 
höherem Einkommen tragen mit ihren Steuern und ihrem 
Engagement dazu bei, dass niemand zurückgelassen wird. 
Das ist gelebter Zusammenhalt in der Praxis.

Wir Grünen investieren in das, was zählt: Kinder und bezahl-
bares Wohnen. Für faire Chancen, für starke Familien und ein 
Ochsenfurt, das niemanden im Regen stehen lässt.

MEHR 
ZUKUNFT. 
PLATZ FÜR
KINDER.
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Grüne wählen!

664422

17 19

Jan 
Kohlhepp
35 Jahre alt / geb. in Ochsenfurt / 
Stadtrat / Elektrotechniker 

„Seit 2020 im Stadtrat weiß 
ich: Zukunft braucht Handeln. 
Für Stadt und Landkreis setze 
ich mich für Klimaschutz, gute 
Mobilität, soziale Daseinsvorsor-
ge und solide Finanzen ein. Als 
Bürgermeister will ich gestalten, 
verbinden und Verantwortung 
übernehmen – für ein starkes 
Ochsenfurt im starken Landkreis.“

KAREN 
BAUER
56 Jahre alt / 2 Kinder / 
Schöffin / Religionslehrerin / 
rechtliche Betreuerin

„Ich setze mich für ein soziales, 
ökologisches und menschen-
würdiges Leben ein – direkt 
vor der Haustür. Mit Mut und 
klarer Haltung fordere ich ein 
Umdenken, das Gemeinschaft 
stärkt, die Umwelt schützt und 
faire Zukunftschancen für alle 
schafft.“

Charles
Leineweber
42 Jahre alt / geb. in Samoa / 
Schöffe / Fundraiser beim Deut-
schen Katholikentag

„Im Kreistag setze ich mich für 
Klimaschutz, erneuerbare Ener-
gien, bezahlbare Mobilität und 
eine starke soziale Infrastruktur 
ein, für Lebensqualität im ganzen 
Landkreis. Ungerechtigkeit treibt 
mich an. Ich will zuhören, verbin-
den und Verantwortung überneh-
men – für einen solidarischen, 
zukunftsfähigen Landkreis!“

Britta  
Huber
65 Jahre alt /  
Stadträtin / Schöffin 
Biologin

„Ich will mehr Klimaschutz für 
eine lebenswerte Zukunft in 
Stadt und Land. Besonders auch 
im südlichen Landkreis. Dazu 
gehören sichere Radwege für 
Alltag, Freizeit und Tourismus. 
Und eine gute Gesundheits-
versorgung. Damit wir alle gut 
leben können.“

Josef 
MEixner
64 Jahre alt / geb. in Eichelsee / 
Krankenpfleger / Kreisrat

„Ich lebe im südlichen Land-
kreis und setze mich als Kreis-
rat für bessere Lebens- und 
Arbeitsbedingungen ein, damit 
Gemeinden lebendig bleiben. 
Was mir wichtig ist: eine bäuer-
liche, naturnahe Landschaft, 
starker ÖPNV,  Ehrenamt und 
gute Naherholung.“

UNSERE 
KREISTAGS-
KANDIDAT*INNEN

Wir stehen für frische
Ideen und klare Ziele:
Ochsenfurt soll gehört
werden, wenn es um die
Zukunft des Landkreises
geht. Geben Sie uns Ihre
Stimme – für mehr Mut,
mehr Grün und mehr
Gerechtigkeit im ganzen
Landkreis Würzburg.
Danke!



KO M M U N A LWA H L 2 0 2 6 20

1 Stimme FÜR den Bürgermeister

1 Stimme FÜR den landrat

am 8. märz ist  
KOMMUNALWAHL
SO GEHTs

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN, 
OV Ochsenfurt

Textorstraße 14  
97070 Würzburg 
www.gruene-ochsenfurt.de
charles.leineweber@gruene-ochsenfurt.de
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Ihr GRÜNER Bürgermeister 
für die Stadt Ochsenfurt 

04 
Jan Kohlhepp 
Elektrotechniker, Stadtrat, 1990

Ihr GRÜNER Landrat  für den Landkreis  
  04 

Sven Winzenhörlein, Höchberg Informatiker, Kreisrat, 2. Bürgermeister, 1976  

Umweltschonend gedruckt auf PEFC-Papier. 

Sie haben insgesamt 70 Stimmen. Sie 
können die Liste ankreuzen, Einzel-

stimmen vergeben (max. 3 pro Person) 
oder beides kombinieren. Reststimmen 

werden dabei automatisch auf die 
weiteren Listenplätze verteilt.

Sie haben insgesamt 24 Stimmen. 
Kreuzen Sie die Gesamtliste an oder 

vergeben Sie bis zu 3 Stimmen pro 
Kandidat:in. Bei Kombination beider 

Optionen werden Reststimmen auto-
matisch auf die Liste verteilt

  

Ihre GRÜNE Liste 4 

für den Stadtrat 

  401 
Teresa Müller-Ott, Ochsenfurt  
Projektmanagerin, 1982 

    
Teresa Müller-Ott, Ochsenfurt  
Projektmanagerin, 1982 

  402 
Jan Kohlhepp, Ochsenfurt  
Elektrotechniker, Stadtrat, 1990 

    
Jan Kohlhepp, Ochsenfurt 
Elektrotechniker, Stadtrat, 1990 

  403 
Britta Huber, Ochsenfurt 
Diplombiologin, Stadträtin, Schöffin, 1960 

    
Britta Huber, Ochsenfurt 
Diplombiologin, Stadträtin, Schöffin, 1960 

  404 
Charles Leineweber, Ochsenfurt 
Referent der Geschäftsleitung, Schöffe, 1984 

    
Charles Leineweber, Ochsenfurt 
Referent der Geschäftsleitung, Schöffe, 1984 

  405 
Kristina Kramer, Ochsenfurt 
Juristin, Oberregierungsrätin, 1988 

  406 
Horst Klement, Ochsenfurt 
Fotografenmeister, 1968 

  407 
Linda Hefele, Ochsenfurt 
M.A. Musiktherapeutin, 1995 

  408 
Dr. Franz Rustige, Ochsenfurt 
Arzt im Ruhestand, 1957 

  409 
Sabine Liczewski, Ochsenfurt 
Krankenschwester, 1961 

  410 
Thomas Lauer, Ochsenfurt 
Verwaltungsangestellter, 1977 

  411 
Melanie Paschall-Schick, Och. 
Projekt-/Kommunikationsmanagerin, 1979 

  412 
Thomas Neubauer, Ochsenfurt 
Kommunikationsfachwirt, Darstadt, 1977 

  413 
Tabea Leineweber, Ochsenfurt 
Grafikdesignerin, 1993 

  414 
Jens Schipper, Ochsenfurt 
Lehrer, Goßmannsdorf, 1975 

  415 
Dr. Meike Eggers, Ochsenfurt 
Ärztin, 1967 

  416 
Maximilian Langer, Ochsenfurt 
Diplom-Betriebswirt B.A., Kleinochsenfurt, 1984 

  417 
Stefanie Hillesheim, Ochsenfurt 
Diplompädagogin, wiss. Mitarbeiterin, 1983 

  418 
Gunnar Olsen, Ochsenfurt 
Musiklehrer 

  419 
Nicole Wendel, Ochsenfurt 
Sozialpädagogin, 1968 

  420 
Peter Wendel, Ochsenfurt 
Musiker, Angestellter, 1963 

 

  

Ihre GRÜNE Liste 4  

für den Kreistag 

 417 
Karen Bauer, Ochsenfurt 
Religionslehrerin, rechtl. Betreuerin, Schöffin, 1969 

  419 
Britta Huber, Ochsenfurt 
Diplombiologin, Stadträtin, Schöffin, 1960 

  422 
Jan Kohlhepp, Ochsenfurt 
Elektrotechniker, Stadtrat, 1990 

  444 
Charles Leineweber, Ochsenfurt 

Referent der Geschäftsleitung, Schöffe, 1984 

  466 
Josef Meixner, Ochsenfurt 
Krankenpfleger, Kreisrat, 1960 

 

 

So machen Sie 
alles richtig.

ALLE STIMMEN GRÜN!


